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Ämlölilallzur Laibachk! Zeiluna N r . M
Montag, den ?. September 1885.

(35.21—1) Kundmachung Nr. 12 ?:!?.
D a s im Posl^Eours. Bureau des l, l, <i?an'

drlsministerilln's brarbeitelr topographische Pust»
le^isun des Er^hcrzogthums Oesterreich unter
der Euns ist erschienen.

Der Vertrieb dieses Werkes wurde der' f. l.
Hos- und Stnatsdructerei in Wieu überlassen,
und ist der Preis slir Private mit 2 st. 20 lr,
für ein broschiertes und mit 2 sl, 5,0 lr, für ein
gebuuden.es Exemplar seslgeseht worden

hicvou geschieht die Verlautbarung zufolge
hoheu handelsministcrial^Erlasses viu» ll-iten
Angnsl 1885, Z, 29 WU.

Trieft nm ! l . September 1885.
K. l . Post' und Telegraphen-Direction.

(>j5, l 7 1) Kuudmachunss. Nr. l N2'l,
Vom l. l. Äezirksgerichtc K'rona» wird be-

taunt gemacht, dass iu Gemäscheit des ^ 15 de?
Geseires vom 25. März 1874. Nr, 12 L. l«, Bl.,
für dcu Veginn der Erhebungen zur
Anlcguua eines neuen Grundbuches fiir

die Catastralgemcindc Ratschach

der 14. S e p t e m b e r l 8 » 5
festgesetzt ist, und daher vo» diesem Tage ab
alle Pcrsoueu welche au der Ermilllmig der
Vcsî Verhältnisse eiu rechtliches Interesse haben,
bei Gericht erscheinen und aNes zur Aufkliiruug
sowie zur Wahrung ihrer Rechte, Geeignete vor-
bringe» löuuen.

Krouau am 4. September 1885.

(.'!<<8? -2) AUNdmachUNss. N r . 346«.
Von« f. l. Bezirksgerichte Nndmauusdoif

wird bekannt gemacht, dass die alif Grundlage
der zum Behufe der
Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Catastralgcmcindc Zaloöc
gepflogenen Erhebuugc» verfasste» Vrsitzbogen
nebst dem berichiigteu Uiegenschastsverzcichnisse
in der Gcrichtslauzlei durch 14 Tage vou heute
an zn jedermanns Einsicht anfliegen uud dnss
für den Fal l der Einwendungen dagegen zur
Vornahme weiterer Erhebungen der

1 5 . S e p t e m b e r 1 8 8 5 ,
in der Wcrichtskanzlei bestimmt w i r d .

Zugleich wird den Interessenten bekannt
gegeben, dnss die Uebertraguug der nach H 118
G, G , amortisicrbaren Privatsorderuugeu iu die
neuen Grnndbnchöeiulageu uuterbleibeu taun,
wenn der Verpflichtete noch vor der VersasslMg
derselben darum ansucht.

K. k. Bezirksgericht Nadmannsdors, am
1. September 1885. ^

(3451-3) Kundmachung. Nr. 3l(i5,

Vom k. l. Bezirksgerichte Sciseubcrg wird
hiemit bekannt gemacht, dass die aus Grund»
lnge der Localerhebungen behufs
Anlegung eines neuen Grundbuches fiir

die Cataftralgcmcinde Großliplach

(V^ l ika I^iy'v)
verfassten Vcsikbogcn nebst den berichtigten
Verzeichnissen, Mappeucopien und Erhebungs'
Protokollen Hiergerichts ausliegen.

Sollten Einwendungen gegen die Nichtig-
keit dieser Bcsil.chugcu erhoben werden, so wird
zur Vornahme der weiteren Erhebungen der
Tna auf den

1 8 . S e p t e m b e r 1 8 8 5
vorläufig in der Gcrichtskanzlci bestimmt.

Zugleich wird den Interessenten bekannt
gegeben, dass die Uebertraguug der amortisier«
baren Forderungen in das neue Grundbuch
unterbleiben kann, wenn der Verpflichtete noch
vor der Eröffnung der Einlagen darum ansucht.

K. k. Bezirksgericht Seiseubcrg, am ülsteu
August 1885.

(3510-1) KnndmachUUss. Nr. LlM».
V o m l, l. Bezirksgerichte Adrlsberg wird

eröffnet, dass die Erhebinige» zum Zwccle der
Aulegnng ciucs ucucn Grundbuches für

dic Eatastralgcmciudc Kal
am 14. September 1885

uud fiir die Catastralgcmcindc Suhorje

a m 2 2 . S e p t e m b e r 1 8 8 5 ,
jedesmal um 8 Uhr v o r m i t t a g s , hiergerichls
beginnen nnd au den darauf folgenden Tagen
fortgesetzt werden, wobei alle Pelsuuen, weiche
an der E r m i l t l u u g der Besitzverliälliiisse eiu
rechtliches Inlelesse habe», ei schrillen »ud alles
zur Ansl lärnng sowie zur Wahnmg ihrer ^>i'echle
Geeignete vorbringen töliueu,

Hl. k. Bezirksgericht ^ldcloberg. am .'ilsleii
August 1885.

(.^4ll7-2) Kundmachung, y/> 8141.

Vom k, l, Bezirlsgerichie ^oüschee wird
belauul geulacht, dass die Loealelhebuugc» zur

Anlegung ciucS neuen Grundbuches für

die Stcucrgcmeiudc Ossilniz

am l l ) . S e p t e m b e r 1885
nnd die daraus folgenden Tage, jedesmal früh
7 Uhr, iu der Gemeindeknnzle: in OssÜniz vor-
genommen werde».

Alle Personen, welche au der Ermittlung
der Besitzve» Hältnisse ein rechtliches Interesse
haben, tonnen hil'zu erscheinen nnd alles zur
Aussläruug und zur ^U»h»i,»g ihier iltechte
Geeignete vorbri»ge»,

K. l, Bezirtsgrrich! Guttschee, an, Iste»
September 1885.

lM58--") Nr. 2890. 2307.

Kundmachung.
Es wird bekan»t gemacht, dass die Local-

erhebnilge» zum Zwecle der

Anlegung der neue» Grundbücher für

die Catastralgcmciude ^andol
auf deu 14. S e p t e u l b e r I. I , »»d folgende
Tage, fi ir die

Catastralgcmcindc St. Michael
aber aus den

2 1 . S e p t e m b e r
und folgeude Tage hicigerichts früh 8 Uhr
nua.eoidnct »uorden silld.

Hiez» fönnru alle Personen, welche an der
Ermit t lung der Besi^vrrhältnisse ein rechtliches
Interesse haben, erscheinen nnd alles zur Auf-
klärung sowie zur Wahruug ihrer Rechte Ge^
eignete vorbringen.

.tt'. k. Bezirksgericht Senosctsch, am Isten
September 1885.

Naznanilo.
Naznanja so, da so so dolocilo poizvcdbo

zaradi
naprave novih zoinljiškili knjig

za katastraliio občino Landol
na 14. s o p t o m b r a t. 1. in p r i h o d n j o
dnovo, za

katastraliio občino Šmihel
]) a na 21. sjoptombra t. 1.

in prihodnjo dnevo ob 8. uri zjUtraj pri pod-
pisanoui sodišč i.

Dodaja so opomba, da suiojo priti vso
osobo, katorim jo iz pravnih zadev mar, da
so poizvodo posostuo razmoro in da smojo
povodati vso, kar jo pripravno za pojasnonjo
in varovanjo njih pravic.

C. k. okrajno sodiščo v Senože&ah, duo
1. soptembra 1885.

(3496 2) Urüfuugsanzeige.

Die uächste» Lchrbesähignngsprüsuugen für
allgemeine Volks- llnd Bürgerschulen werden
bei der hierländige» k. l, Prüfnngscommissio»

a m l 9, O k t o b e r d. I ,
nnd den darans folgenden Tage» abgehalten
werden.

Candidate» und Candidatinuen, welche sich
der Prüfung zn unterziehen gedenken, habe»
die >» Gemäscheit der hohe» Mimster ia l-Vcrold '
innig voiu 8, J u n i 188!i. Z 10 61,8, beliesfend
die Durchführung des Gcsehes vom 2. M a i 188".,
gehörig iiistnn'ertcu Zulassnngsgesuche zur P l i i
suug i lu Negc der Schullciluug bei ihrer vor-
gcsrhtm Bezirs^schulbehörde uud sofcr» sie
gegcilwnltig >ui seiner Schnle in Verwendung
sind, bei jener Bezirksschnlbehörde, in deren
Bezirk sie znlchl in Verwendung gestanden
sind, und zwar rechtzeitig eii iznblingeu, damit
die Vezirlvschnlbehul'deu in die Lage kommen,
die Gesuche

l ä n g s t e n s b i s 5. O k t o b e r l. I ,

der grfer!ig>e» Commission zu übermitteln.
Die Einbevnsnng der zur Prüsnug zu

gelassenen Eandiftaten uud Eaudidatiilneil erfolgt
sodann minds, l'esondcrcr Znlassungsbescheide.

Laibach am 4. September 1885».
Direction der l. k. Priifnugscommission fnr

allgemcmc Volks- nnd Vürgcrsch»lc».

(3328-3) M ; f. f. dl'Utschl'U

Ttaatsgymnasium

bl.'ssinut das Schuljahr I t t t t l iMi ,nit dl.',u

hc'il. O^stanltl.':

M i 1 lN' l.1 ch, d l> ll l <;. S e p t c m b c r.

Dil ' Anmeldung n r n e i n t r l> tend c r

Schiller findet

am 12., 13. nnd 14. September

der dem Gymnasium bereits a u s s e h t

r i q e n
anl 15. S e p t e m b e r

in der Direttwnskcmzlei im Gymnasial

l̂ eliällde statt.

Erstere erscheinell m Aegleitlin^ der

Olteril uder ihrer Stellvertreter und weisen

bei Meldung für d i e e r s t e C l a s s e

den T a u f - oder G e b u r t s s c h e i n

»lnd das F r e q u e u t n t i o n o z e n g n i o

der Volksschule, sür die übrigen Classen

die Studienzeilgnisse der beiden letzten

Semester vor und entrichten die A n f -

u a h m s t a x e von 2 sl. 10 kr. Den

Lehrmittelbeitrag von 1 f l . haben a l l e

Schüler zu zahlen.

D i e A u f n a h m s p r n f u n g f ü r

d ie erste C lasse - aus der Neli-

giouslehre, der deutschen Sprache und

dem Rechueu — beginnt

D i e n s t a g , den 15. S e p t e m b e r ,

nni 9 Uhr vormittags.

Gottschee am 31. August 1885.

Die t. k. Gynmasialdircctiull.

(3499 2) Schulanfaug. - ' ' ' " " ,

A u dc» städtischen Voltsschule» in ?a>b^'
und zwar .- ^ ..

A n der elfte» lnid zweiten s!äd<iscl>" " .<.
benvolssschule. a» der städtische» Mädchens
schule, au der l i lsul incu Mädcheiisclnilc, °^,
an der mit Begin» des Schuljahres ^ ,̂ h
znr Erössilnng gelangeudeu städl. Kual>e»' ^,
Mädcheuschule mit d e u t s c h e r l l n t " M
spräche, beginnt das Schuljahr 1885/86

am 1 6 . S e p t e m b e r 1 8 8 5,

Die Aufnahme der Schüler und S ä M ^
»c» findet nin 1 ^ . nnd 15. S e p t e w ^
18 85 stat!, und zwar: s i r die erste s ! ' ^
li»abc»oolksschn!e im Lycealgebände, 1 ^ . >>
zweite städt. i,lnal>e,wolfsschl'!e im Schlllgc^'
in der ^oisstrasze, für die stä'dt, Knaben»" ^
schule mit deutscher Unle,nchlc!sp!achc ^
Elas,V) i,n Schulzimmer (Mahl 'sche^Ha' l^ j l
Baiser«Joses-Plal^. cbenerdis, l inks). M ^
siädlischc Mädchenschule im Nedonlell lM«
für dir städtische Mädchenschn!^ niil oe«U">.
Unterrichlssprachc (1. Classe) el,rnd«'.t i"> ^
zimmer nnd sür die l lrsuline»" Mädchc»"
im l lrsi l l ineu Kloster. ,̂«<

K. k. Sladtschulrath Laibnch, am 2 - ^ "
<ember I885.

Der Bürgermeister: G r a s s e l l i w ^ >

M79..2) S c h u l a n i m l g . ' " ^ ' ^
Au der t, t. Oberrealschule iu Laib"") ^

die Alisnahine der Schüler sür das 2cl,""
l88.'>,8<; am

1 2.. 1 3. und 1 4 . S c p t e m b l l
statt. . P'

Neu eintretende Schüler haben siä> '' ,̂ >
gleitung ihrer Elteru oder deren S l ^ l l l " ' ^ ^
zu melde», und weuu sie in die erst? .^«
nnfgeuounneu zu werden wüuschen, t's" ,^^'
oder Güburlsscheiu nnd das 3»rq»sNta>'^
zengnis der Volksschule, sür die n b i i g " ^ ^
die Siudienzeugnisse der beiden lehlen ^^' ^,'
vorzuweisen, serner die AnsuahmsiM, ,htl
2 sl. 10 kr. uud 60 l r . sür die Schülerb'l""
zu eutrichten. , A, l '

Die Ansnahme in die mit der k,' . ^ ^
realschule iu Vcrbiudnng stehende si^vc
Fortbildnugsscliule begiunt

a m 1 7 . S e p t e m b e r ,

Uaibach nm 2. September 1885.
Direction der Staats-Oberrealsch«!^

Am "k. k. S w ^ U l l i e r ^
zu K r a i n b « rg ,,

beginnt das Schuljahr 1885/86 mit de"
Gcistnmte am

1«, S e p t e m b e r 1 8 8 5 ^ .

Neu eintretende Schüler haben s'^ ' ^ '
glcitung ihrer Eltern oder deren SteIlv<^„I<
mit dem Taufscheine sowie mit bc>> ,hil
zcugnisse» am 14. oder am 15 ScP'^^c!'
bei der gescrtigteu Gymnasialdirectio» 5''. „s^
uud die Anfnahmstaxe von 2 sl, 1^ ^ ' . „ ,
dem Lehrluittrlbcitragc vou 1 sl. zu " H l>t'

Auch die audcrcu diesem Ghmllai!' -,ii!<
reits angehörenden Schüler haben sich ,,,d^
bis zum 16. S e p t e m b e r zu melden
Lehrmittelbeitrag von 1 fl, zn entrichw'^M

Die Auf»ahmsprüfuug für die /^h„!p
wild dort am 16. September H ^ ,
werden. ( " ^

Krainbnrg am 2, September 1""^'

Die l . I.

Ä n z e i g e h l a l l .
(3395-3) Št. 4378.

Oklic izvršilne
zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Motliki

daje na znanje:

Na profinjo Jure Kumpa dovoljuje
seizvršilnadnižba Marka Wajdatovegn,
HOrfno iia 3255 gld. cenjenega zem-
\)'Ma kur. Ät. 110 grajšfcine motliške.

Za to dovoljujejo se trije dražbeni

(Inovi, prvi na

30. s e p t e m b r a ,

drugi nn
30. o k t o b r a

in tretji na
28. n o v e m b r a 18«5,

vsakokrat ob 11. uri dopolmlne, pri
tern sodififii v sobi s pristavkom, «la
s« bodo to zemljiSsic pri prvcm i»
dru^eiti roku le /.a ali (:oy. conitveno
vviMluost,, pri Iretjoin voku pa tudi pod
to vveduostjo odUalo

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
poimdbo 10°/u varSöine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek Iež6
v registraturi na ogled. Uknjiženim
upnikom, katerim se dražbeni odlok
vročiti ne bo mogel, so postavi Frid.
Sapotnig iz Metlike kuratoijem.

G. kr. okvajno sodižčo v Metliki,
dn<5 24. junija 1885.

(3456-3) Nr. 0090.

Erinnerung
an Johann A m b r u s , resp. dessen uu»

bekauut̂ : Nechtsuachfulger.

Vou dem k. k. Bezirksgerichte Gurtfeld

Wild dem Iohauu Ambrus, resp. dessen

unbekannten Rechtsnachfolgern, hiemit er-

innert:

Es habe wider dieselben bei diefcm

Gerichte Ignaz Pavlin von Zeino die

.Aaae pew. Ersihnilg der Realität

lH in l .Z. 308 Catastrulgemeinde Gruß'

dorn eingebracht, worüber die Tagsatznng

zur ordentlichen mündlichen Verhandlung

auf den

18. S e p t e m b e r 1 8 8 5 ,

vormittags 8 Uhr, angeordnet wurde.

Da der Aufmthaltsmt drr Geklagten
diesem Gerichte uuliekalmt uud dieselben
vielleicht aus deu k. k. Erblauden abwesend
siud, so hat man zu »hrcr Vertretung
ulid auf ihre Gefahr uud Kosten del,
Iohauu Sluga vou Cesta als Curator
aä l,l,0tum bestellt.

Die Geklagten werdeu hievon zu dem
Eude verständigt, damit dieselben allenfalls
zur rechten Zeit frlbst erfcheiueu oder sich
ciueu andern Sachwalter bestellen und
dlefem Gellchtc namhaft machcu, über-
haupt uu ovduuugsmäßigeu Wme eiu-
fchrelteu uud die zu ihrer Vertheidigung
erforderliche,! Schritte einleiten tönuei,
widrigeus diese Rechtssache mit dem auf-
gcstcMru Curator nach dm Vestimmunqe»
der Genchtsorduung verhandelt werde,,,
und deu Geklagte,,, welche, ?s ülirig.us

-» " - " ^

freisteht, ihre Nechtsbehelse au"̂  ch.'l

beuauuteu Curator au die Hand z» ' ^ l '

sich die aus eiuer Verabsäu'''"'''.F

stehenden Folgen selbst beizumej^"

werden. ' . , ̂  ^

K. k. Bezirksgericht G u r M ^

2 0 ^ u l i ^ 1 8 8 5 ^ ^ . ^ " ^ l ' .

(31!) 7—3)' ^ ' 3 i l ' '

Neasstlmierung ^
dritter ezec. FeilbietllN^

Ueber Aufuchen d,s Jakob tt",i^'
Gereuth wird dic mit h ieNicU")^ '
Befcheide vou 3. Ju l i 1 ^ . ^ , d " l
auf deu 20. September 1664 ^ d ^
gewesene dritte executive ss""'' M>
den, Johann Lekan aus G'""^m"rtt l '
gen. gerichtlich ans 4790 fi- " ' . ,s<<
Realität E i „ l - N r . 'i5 der ^ „ f d>"
gemeinde Gereuth reassmuauo" ,̂ ^

2 4. S e p t e m b e r 1 ^ , , , ^ '
vormittags 10 Uhr, hierger")' ,
früheren' Anhange augeordn"' , 1 ' ^

K, k. Bezirksgericht LoM")' ^

Jul i l8«5. !



^ ^ r Z e i t u n g Nr. 203
^ '— ,

1«47 7. September !885.

/0^%, Franz Christophs x ^ 3 ^

\ V ' f C"7 ) £-?ru°Mos, sofort trocknend und dauerhaft. iH|l?. ofc.;f 'j
V ^ f l « , . 4 / / ' '^ I l c t s i c ! l <lm-oli seine praktischen Eigen- \ \* 8? ..</ •

N^f§S>^ B cbaften und Kinfochhoil der Anwomlmitf zum \^ß>tf$s
'£ Stniulo • ,®e*k8t-I,aokieren dor Fussbödon.— Zimmer in ^1-'1-^'
^ioOolf \ w.lOaor z u bonützon. — Doi'dolbo ist in voraelnodonon Furbon (dockond
•rauch«'A.1 1 ' "1 farl)1(ls (nur Glanz vorloiboiul) vorrüthitf. Musteranstriche und Ge-
«Hoiiiirr«, ?*? lsunflen in d e n Niederlagen. - Franz Christoph, Drlin.l.r und

^l *al)rikant dos ochtou FiisslKwlon-Cilanzlasiks. Prag und Berlin.
^ * ^ - ^ , NiodorliifTo in L a i b a eh boi Johann Luokraann. (:V>U\) <> -.">

- • - • - - |

| " l |or vom brdion k k. Miniotorium dos Untorriclitoa mit «Imn Ooffontlicbkoits- |
roclito autorisiorton «

Lehr- und Erziehungs-Anstalt
I für Mädchen
I dor (3310) 4 3

I Irncia, HC-uitib. i n XjaaTosicih. i
I emnnt das I. Somostor dos Schuljuhros 1885/86 mit I G . S e p t e m b e r .
I Wiindii iOro on tn ! l^on dio Programme, dio auf Vorlangon oin^oaondot wordon.
1 Illciio Auskunft orthoilt dio Voratolmnp täfflich von 9 bis 12 Uhr vormit-
^ . <•'"'« i n ! : v ! . - . . . } , , S p i t j l l a g - a s s c N r . ! 0 , | | . S ( o r l ( . |

Mnftksehnten z
der 5

pllilhlmlwn. Gcftllftlinst in Alilmch. ^
c»! ko> ̂ !!' ^chllschasts Direction l'l'chit sich ln'ünnU ,̂ !I Iil'l'l'11, dasc! d«-v I ln l«nchl ^

^ " ^ciisitjchulcii ^
.̂, nm 10. September l885 ^

i n ? . ? ^ " ' ^ ' ""d findet die Ausnahme der Schüler am 12., l4. und 15. d. M. >!
U»z..„.^wndcn von 11 bis 12 Uhr uor̂  und uon !i bis 4 Uhr nachmittags im

'"'ichafts.Locale, Herreuaasse Nr. 14, 2. Stock, statt
werde» » ^"' "lumeldnnq »uolle das genaue Nationale des Schülers ana.ea.cben
»„»«'. "l l fäll ige Vesrci««a<3acs«chl', welche entsprechend bearnndet sein
ilbe' ' >V'"b sofort bei der Unmeldung zn nberreichen, da auf später

rruyte keine Rücksicht genommen werde» lann.
H l l«, « Unterricht wird ertheilte I . in» Vikvisr , I I . in Äsr Viol ins, l
^Nliei ^^ "^ ' IV . i i n Violonoolio, V. in «,11on »1».» In»trnut6ntou. ^
^vmdl ^'"^'" Stunden in der Hn,i-nionio1onro, Nlu8iktnul>rio »ud im Hn- ^
Cl,l).^,,^v^l abgehalten; der clnor^ssHN^ wird in der Damen »nd Herren f

'»nur gelehrt. l

^iir «lavier: Herr Musildireetor . l . î»1>r<'l>,
' Viuliüc: Herr Concerlmeister iln»^ Uol^tnsi',
^ '̂laoicr, Violine inld l̂M'ncsaila.: Herr <i,,xt,lv l̂<»i'ttv«o,
' Aioluilccllu und Klavier: Herr 'lll<»<»«I«»r I.uku,
^ Solo- uud wcil'lichc« ^ho^csnlln: Fräulem <̂ I<'!»<,«l.iu<> «l»«'l'I,ttrt.
' Hulz-Alasilistrumriitc: Herr .!«»«. l̂i1«'»,u",
' Vlcch-MiOiüstl'linmitr: Herr s». >>tittl',ll.

Per ^4^'e Ciuschrcibgebur für Neueiutretende beträgt 1 st. und das Unwrrichtsgeld !
"«uilcr und Gegenstand monatlich: s

2 f l . für Mitglieder, l
3 f l . für Nichtulitglieder, . . , . ^ ,

> 50 ,v . fiir jene Danieu uud Herren, welche die Chorschnle besuche», s>
^ aibach c,u, ! i . September 18«5. ('N^^l) N - ii s

> Zirectiou der philhaimon, Gesellschaft. !

Budapester A^

rcLuz^iwicci
fceatimt c, n e i i M ^ ^ r ß o i i g « . labet neji« u. alteßreunbe a- ClUHtflunn «m 9I(on>\Mii. ein. 3ebiv> i\'i(tießeft i »larf
siebt fSuc^iaublung uub i«beä$ofinmt nimmt iüt|t«üufia»n an. —8U»<$ (tütn Sn|trint«n » . f.'a»o6en lüerbreitun^empfo&Un<

(.'tiioS) 4—<t

Ich habe den ganzen Vorrnlh einer beriihmteu ikotzeu undPferdedecken^Fabrif um die !
Hälfte des reguläre» Preises übernommen nnd gebe daher, so lange der Vorrath reicht, um !

po r S t ü o k r i o l l i ^ U iosso, ü io l ro , d r v l t e , u n v o r w U s t l i o n o >

Diese Decken sind 1W Centimeter laug uud 1!l0 >
Centimeter breit, mil farbigen Bordüren versehen und >
dick wie ein Vrelt, daher wahrhaft uiwerwüstlich. !

Diese Deckeu sind in zwei Qualitäten vorrälhig, !
und lostet die Prima Qualität hochfeinst. 1,̂ 5', oie zweite l
Qualität sl. 1,75i. l

Versendung gegeu Cassa oder Nachnahme. — Täglich !
werden nach allen Wellgegenden diese Decken versendet
und finden überall u»gemeinen Anklang, da dieselben !
auch als Bettdecken verwendet werden Wune» nud früher !
mehr als das Doppelte gelostet habe». l

Feruer siud a»ch vorräthig: !
500 D u t i o n ü ^ o l d n H H r i ^ o r i l l k o r - v v o l r s n !

mit K verschiede» farbigen Streife» uud Bordüre», complel, grosi, sehr sei» u nur !
sl. ^,llN per Stück. Für Fialerbesitzer besonders enipsehleud. Auch sind bei mir zn haben -

8 o l ü « n - 2 « t t ü o o k o n
aus feinster Aouretseioe, in de» prachtvollsten Farben: roth, bla», gelb, grün, orange,
gestreift, volltomme» la»g ii»d breit für das größte Bett, per Stück st. N,75, per Paar !
uur st. 7, . Huuoerte vo» Da»lsagu»ge» »»d Nachbestellungen vo» maßgebende» Per I
söillichteiten liegen in »«einen Vurea» z»r gefällige» Ei»sicht auf, und erlaube mir !
ei»ige derselbe» zu veröffentliche». l

Bachmnlliilg, Post Lambach, 15. Juni 1885,
Herr» I . H. R a l l i n o w i c z , Wie».

Da mich Ihre frühere» zwei Se»d»»ge» volltomme» befriedigt haben, ersuche ich
mir noch W Stück Pferde Decke», ». zw. « Stück vo» der I. Qnalität n»d 12 Stück
von der II . Qualität zu schicke», bitte jedoch darauf zu achte», dass je zwei Stück gleiche
Bordüre habe» solle». Acht»ugsvoll Franz Kiencr, Gastwirt,

N> >>!X0 Herrn I . H. N a b i n o u i c z , Wieu.
Bestelle hiemit 150 Stück Pferde Decken, l!»l) Cm, lang, l.'jl) Cm, breit, wie ge-

habte, zum Preise von fl. 1,75 gegen Barzahlung, uud wird um umgeheude Lieferung l
ersucht. Gemeinde.-Vorstcl)U»g. Et , Pii ltcu, am li. August 1W5>.

Für dcu Bürgernicister, Der Gcmeindcrath, l
Troppau, 1?. I u » i 1885. l

Herr» I . H. N a b i n o w l c z , Wie», l
I m Beside der uus gesandte» Mllsterdcckc, ersuche» wir Sie, li»s ge»au »ach

derselbe» Qualität W Stück prompt zuzuseudeu uud zeichueu, Factum crwarleud
Truppauer Zucker^taffinerieActieu-Gcsellfchaft U. v. Intrzenln.

Herr» I . H. Na l> i « o w i c z , Wie».
Ihre werte Se»duuq erhalten, bestelle hiemit noch W Stück Pferde-Deckeu der̂

selben Gattuug »vie zuerst »lit roth, gelb uud blaue» Bordüre». Der Preis der Decke»
liegt bei. pr. Lovaez-Pato»acr^G»tsverwaltuug: Petying I .

L,-Pcto»a, Uugar», 8, April 1885.
W a r n u n g ! Da ich den Alleiimerfaiif dieser Decke» überiionnnen habe, ist »icmand !
anderer imstande, Pferde Decken in dieser Große nnd Qualität zu diesem Spottpreis zu !
licseru, daher vor den nachgeahmten Schwindel-Annoneen gewarnt wird. (3502) 6—1

Adresse:

^Vlen, I I I . , Hinters 2<>11alnt»3tra.»3s 9.

zur angenblicklichcn Bereitung eines natür
liche», stärkende» Mefernadel« VadeS.
Preis per Glas 40 tr., 12 Gläser 4 f l . ö. N . ,
bei I u l . Nittuer, Apoth. i» iNeichena«,
Niedcröstcrreich; i» Wien i» V. Hanb«
ners Engel Apoth., I. Bez., Am Hof Nr. 0;
in Laibach bei Herrn Apotheker Ubald
v. Trnlüczh, sowie in vielen Apotheken der
Monarchie. (875) 18-1?

Mi. Für eine groste Wa»»e ge»ügt ei»
Glas voll, fi!r ei»e» Vadrstnhl '/, Glas.

(3495—2) Nr. 5921.

BckanntmachllNsi.
Vol„ l . l Vezillsl;c<'chtc Sll>>» wird

»,it Vczuq »nlf dl,s dirsl^'lichtllchl' E^itt
uu>l! 4. August 188li. Z, 5)290, tl,»d-

Es ist ix de> Exssiitionssucht' des
k, k. S<>»l'lamles Slcüi ('N Vcilll'lnn^
dcs f. l. AkllN'ü) N,'<̂ 'il Iujrfa 3tl'jsl!l!Nlü
vun Slr i» als factische und Dlnulh»'«
Svelll- als grulidbiichlichl' Aesihl-x" de»
N^l i lä t U'd - N ' . 5)0, lol. !49 iul Stadt-
t^'lllül!»»! Sll ' iü, Z,<:U>. 5)4 si. 2l) f>'. jür
die ln'ist0»l''N!> ^ult'ilssciitiilnen Do>0'
<l)?ii »nd Iulianlia Su>tic, »c,p. deve»
llilbelaillite Erben nn»' 3tl'chtsnachfl'lqev,
Herr FvlNiz Fischer in Stein zmn E».
llUor iul l^lui» bestellt wmde>,, nnd
lst dfNlsl'lden der He,ll»k'l>ll!gülu'zch»'ld
VlNll 4, ^lnc^lsl I ,^ ! ' . Z , 5>'<!9(>, ^ll^sl.ll l
Nwrden.

K. l. V^ilksqericht Steill, ^m 26,i.'„
August I>l,"!>

(3481 -3 ) Nr. 7833.

Erinnerung.
an Mathias S t a l z e r von Rcichenm,

Nr. 12. unbekannten Aufenthaltes.
Von dem t k. Bezirksgerichte Gottschre

wird dem Mathias Stalzer von Nei-
chcnan Nr. 12, unbekannten Aufenthaltes,
hicmit erinnert:

Es habe wider ihn bei diefem Ge<
richte Michael Stoui'sch von Neichnau
Nr. 33 die Klage <w piu«». 24. August
1885, Z. 7833, M o 15 fi. «5 kr. f. A.
eingebracht, worüber die Tagsahmia. auf

den 15). S e p t l ' m b e i 1885,,
vornlittags 9 Uhr, hiergerichts angeord-
net wurde.

Da der Aufenthallsort dcs Geklagten
dieseni Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den k. k. Erblanden ab-
wesend ist, so hat mall zn dessen Ver-
tretung und auf seine Gefahr und Kosten
den Florian Tonütsch von Gotlschee als
Cnralur u,ä ll,ct,um bestellt.

Der Geklagte wird hievon zn dem
Ende verständiget, damit er allenfalls
zur rechlen Z . i l selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen nnd
diesem Gerichte immhlift machen, über-
hanvl im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreite» nnd die zi, seiner Vertheidigung
elsmderlichen Schritte einteilen könne,
wid, igens diese Rechtssache mit den» auf-
gestellten Enralor nach de» Vestimmlmg«-"
der Gerlchtsordnnng verhandelt werden,
und der Geklagte, welche,» es »wgens
freisteht, sei„e Rechlslnhelfe auch dem be.
nannten Euraior <m die paud z» gebe»,
sich die m,s <''""' Verabsauninüg ent°
stehende» ssl.lge» s.lbst beizumessen habe»
wird.

K. k. Bezirksgericht Gottschee, am
29. August 1885.
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Ich erlaube mir hiemit bekannt zu geben,
dass ich meineu (3525) 3—1

ftanzijjis5len Curz
n^it 1. Oktober 1885

wieder l'sziiniie, und zwar' Donnerstag und
Sonntag für Mädchen, Mittwoch und Samstag
filr Knabe».

Jedes Jahr steht ein nener Cnrs filr An-
siingcr osfen. Preis eines Cnrscs 1 st. 5U l r .
monatlich.

lVlarie /^nfo58V.
I^V. Jene Familien, welche »U'nrigl sind,

inir ihre itinder auzuvertraill'n, ersuche ich freund»
lichsl, sich nicht uor den» 25. Scftteinder zn mir
zn bemühen.

Möbel -Verkauf.
(Jut erhalten, fast neu; Zwei Chiffon-

niere, Wasohkästen, Nachtkasten,
Betten sind billig zu verkaufen.

Auskunft in Frnuz Mliller's Annoncon-
Bnroau. (R524) 3 1

Zwei Studenten
werdon boi oinor Boamtonswitwo in Kost mul

Wohnung (3500) 3 - 2

auf genommen.
Anzufragen Wienerstrasse 8, III.Stock.

Für mein Papier- u. Sehreib-
Re<iuisit<mgescliaft suclie

e i n e n (3492) 2-2

Prakticanten
der nicht untor 14 Jaliro alt ist, guto Schul-
bildung gonoäson hat und dor doutschon sowie
dor slovonischon Sprach« mächtig ist. Lehrzeit
zwei Jahro. Woitoro jjodingnisso auf Anfrage.

J. Giontini, Laibach.

Zwei Gymnaialilr
werden in ganze Verpflegung

genommen.
Auf Wunsch Instruction im Hause.
Auskunft ortheilt aus üofälligkeit Horrn

F. MUIler's Annoncenbureau. (3469) 3-3

»Preisgekrönte Siebenbürger

^ ^ Gebirgsweine

iu Flaschen und
dlebinden

in «ivrftutjortor

Naturreinheit
einiifk'hlt

Jos, B. Teutsch
"W G 1 23.- E x p o r t

Schäasburg
L» Sioboiibdrgtm.

Preisiiston u. Fro- I
ben gratia u. franoo. I

P^F* Vertretwi1 für Kinin : Ju- I
lius Schillinger in Laibach. I

Ein Mnlrin
welches dentsch und französisch spricl,!, einige
Jahre als Erzieherin in oornclimen »inisern
thülui war, suchl n u r aeaeu Vevp f l ra „«a
ciuiac Stunden de« Tages alo fttefett«
schasterin, Vorleserin oder Lehrer in eine
Siel le. - Dieselbe N'äre anch ciencî t, Privat
stunden ,̂ n ertheilen.

Anträge übernimmt die Administration dieses
> Blattes. (34M) 2 - 2

I bis 2 Zöglinge
worden iu ganze Vcrnllogung bei oinor Lohrer-

familie (3445) 3—-i

in Triest aufgenommen.
Anfragen unter „A. A. 37" !>n dio Ad-

ministration dieses Blattos.

Student
wird in Kost und Wohnung boi einer soliden

Beamten faini lie

aufgenommen.
Auskunft: Alter Markt, Haus-Nr. I,

I. Stock, in Lalbaclt. (3463) 3-3

Ein Lehrling
oder

Prakticant
dor deutschen und dor slovi'nischon Spracho
mächtig, mit guten Schulzougnisson und aus

gutom Hause (?$r>2i{) 8—1

wird in einem grösseren
Spezereiwaren-Geselnifte
in Oilli aufgenommen.

Offerte sind zu richten untor „Spezerol-
waren-Cieschlift" an die Administration diosoa
Blattos
r " ~ •

Zahnarzt Paiehel
I Laibach (»«D« 2
Jan der Hradetzkybrücke

ordiniert täglich von
9 bis 12 Uhr vormittags,

1 2 „ 5 „ nachmittags.

Wohnung
bostühond aus 5 Zimmern, ist in dor Bahn-
hofgasse Nr. 11 mit nächstem Michaoli-

Tormino (2485) 2—2

Z8i versehen.
Auch sind dasolbst

zwei complete Garnituren und diverse
andere Einrichtungsstücke

proiswiirdig zu hahen.

N. Rudholzer
Liathluiusplatz 8.

Optisches Hiii physikalisches Institut
und (3173) an-U

Uhren-Geschäft
mil »hin rcnonunirteHten Er/ftUft1-
nissdii ^än/lieh non ein^ovichtet.

Concess. ganzjähriger

Vorbereitungscurs für Mittelschulen
Hauplpiatz lö ^ 3 - X 3 < 2 J Hauptplatz 15

Vnr7.ügliches Pensionat für Studiorondo. — Progrannno und Ausluinfto gratis u franco-

^^^ Vino. Prangner, Insliiulsinhaber. /3295) G-^

fur Knnl'ln.
Die Cinschreî »!,lien sinden am 1 l . , 12. nnd 111. September von l> bib ,

I l 2 Nhr vormittag.) im Vrdnefchoss deö Realschnlz'.ebändes statt Vie A>»
^ nähme e>sollst u»r siir die l. und l l , Classe. A>is»ahmsbedi»gnnn: immt»^ " " ,
, de„!sll>l'>! Sprache. (3442) 3-^ ' ^

Die Cinschreibuna ist nebürenf re i ; der Unterricht ««entgeltlich.
Lnibach a>n 1. Seplonber 1 ««5.

Die ZchnN'oitnng. !

Schlosser -Werkstätte -Veränderung.
Moinen ]». t. Kunden zur gefälligen Nachricht, dass ich nioine fl01

20 Jahren bestehende Werkstätte von dor Schnclrlcrffasse in dio

1 leuerbaute Schlosser -Werkstätte
Theatergasse Nr. 8

wo sich auch meine Eisenwaronhandlung hefindot, vorlogt habo.
Indem ich für das mir bis jetzt goschonkto Zutrauon vorbindliehst du»'"''

bitte ich, mir von nun an allo Ihro Aufträge in dos neuo Locale zukomiuei» zl

lassen. Hochachtungsvoll

Albin C. Achtschin.
l y * Die frühere Werkstätte ist sogleich als Magazin odor für eiu andoî
0Kf~ Gos<;häft zu vergeben. (3604) ^ "

•J. lVeLsNi^iirieders

Non-plus-ultra-Mieder,
:: Einlagen aus eigens hiezu bereitetem Rosslia^1'

lirzlllch gcprUst und wegen seiner woichon, elastischen Einlagon, die "

:; Kürjiur in koiner Woise schädigen, von Dr. mod. Mat tes als das jf<»Binnl®?
"' und /,«cckiulissljrstc Corsott bofundon. (.'{471) 3 *

Non-i)lus-uItra-Miedor ist das besto, bo<|uomstu und infolge seinor v
vorwüstlichkoit billigste, das bis houto im Handel vorkommt; enthalt anstatt*^

'! lästigen, drückenden Fischboin-, Horn-, Stahl- oder Rohreinlagon solch« a

oigens hiozu beroitetom

= Rosshaar; - |ol)
: ist infolge dosson sehr elastisch und gibt dorn Körper, ohno zu drücken, i(lii. st [i
\ Halt und schöne Faeon; kann ohno Entfernung dor Einlagen leicht g<Wst8Cljr
i worden, übertrifft daher allo Arten anderor Corsetts. Die Einlagen brcclK1» "

mal« und bohalten immer dio.soll»o I^la,Hti<^itiit.

j "j^io4loi*lapr«5 f i ir Kr*a.iii l>ei

A. Eberhart ,
: Laibach, Sternallee Nr. 6.

ßrnOGOC S QflQI* aller Gattungen Mieder, von Fisohbein» *^i
Ul UOOCa LCiyCI tent-Uhrfedern, Pflanzendrath, Horn »V ?
Bohr, Oesundheitsmiedern aus IN^luwtoil, Gürteln, Mäd°n

 (
und Kinder-Miedern und Geradehaltern. i

m^1* Auch werden Mieder gewaschen und repariert. " " 9 ^ l

Nachdem der Umbau unseres Detail-Gesehästslocales nunmehr beendet und dieses wie*«" W

/ogen ist, erlauben w.r uns, auf unser reichhaltiges, Tür die Saison bestens Irisch assortiertes

Manufactur- und Modewaren-Lager
ergebonst aufmerksam zu machen und iür das bisherige Vertrauen verbindlichst dankend, i"il J°'
Versicherung solidester und billigster Ledienung um zahlreichen ferneren Zuspruch m bitte".

Brielliche Aufträge werden schnellstens eliectuieri. Hochachtungsvoll " (34*J:lJ[

Krisper & Urbane I
T>r»ck unk V"sln! l non Iss. vnn K l f inmavr H ss^d V.nll,s!,>


